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4. Bestimmen Sie mit der Methode der dividierten Differenzen ein Interpolationspoly-
nom P mit P (0) = 1, P ′(0) = 0, P (1) = 0, P ′(1) = −1

1 Punkt

5. Zeigen Sie, dass

cos(nt) =
n∑

k=0

ank cosk(t) mit ann = 2n−1 für n ∈ N

1 Punkt

6. Zeigen Sie, dass Tn den führenden Koeffizienten 2n−1 besitzt für n ∈ N. 1 Punkt

7. Zeigen Sie, dass

Tn(x) =
1

2
· [(x +

√
x2 − 1)n + (x−

√
x2 − 1)n] für x ∈ [−1, 1], n ∈ N.

1 Punkt

8. Erstellen Sie eine MATLAB-Funktion, welche T1 bis T5 grafisch darstellt. Verwenden
Sie dazu plot und polyval .

1 Punkt

9. Erstellen Sie eine MATLAB-Funktion, welche die summierte Trapez-Regel für eine
stetige Funktion f : [a, b]→ R realisiert.
Testen Sie diese für 3 verschiedene Funktionen.
Kommentieren Sie Ihre Beobachtungen.

2 Punkte

10. Erstellen Sie eine MATLAB-Funktion, welche eine summierte Gauß-Regel für eine
stetige Funktion f : [a, b]× [c, d]→ R realisiert.
Testen Sie diese für 3 verschiedene Funktionen.
Kommentieren Sie Ihre Beobachtungen.

2 Punkte


